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Pflegende Angehörige: Wann eine Zuweisung sinnvoll ist 

Kurz zusammengefasst 

Pflegende Angehörige leisten einen zentralen Beitrag zur 

Versorgung zu Hause. Die Spitex Zürichsee unterstützt sie 

mit Entlastung, Sicherheit und Koordination. 

Besonders relevant ist eine frühe Kontaktaufnahme bei 

Spitalaustritten, komplexen Pflegesituationen, Unsicherheit 

bei Medikation/Wundversorgung oder zunehmender 

Belastung der Angehörigen. 

Ihr Kontakt: 

 

Gregor Gafner, CEO I Geschäftsführer 

E: g.gafner@spitex-zuerichsee.ch 

T: 044 922 08 00 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Pflegende Angehörige leisten einen zentralen Beitrag, damit Menschen möglichst lange selbstbestimmt zu Hause leben 

können. Gleichzeitig erleben wir in der Praxis, dass Angehörige oft stark gefordert sind – insbesondere nach einem 

Spitalaufenthalt, bei komplexen Pflegesituationen, Unsicherheiten im Umgang mit Medikamenten oder wenn sich der 

Gesundheitszustand rasch verändert. 

Die Spitex Zürichsee unterstützt pflegende Angehörige gezielt: mit professioneller Abklärung, fachlicher Anleitung, 

Entlastung im Alltag und Koordination im regionalen Versorgungsnetzwerk. Im Zentrum stehen der ausgewiesene 

Bedarf, Versorgungssicherheit und eine tragfähige Lösung für die betroffene Person und ihr Umfeld. 

Wann ist eine Zuweisung oder Kontaktaufnahme sinnvoll? 

• Angehörige übernehmen Pflege zu Hause, benötigen aber fachliche Anleitung. 

• Nach einem Spitalaustritt muss rasch eine stabile Anschlussversorgung organisiert werden. 

• Es bestehen Unsicherheiten bei Medikamenten, Wundversorgung, Mobilisation oder Hilfsmitteln. 

• Angehörige sind zunehmend belastet und benötigen Entlastung. 

• Mehrere Stellen sind beteiligt und die Versorgung muss koordiniert werden. 

• Die Situation ist instabil oder es besteht ein erhöhtes Risiko für Notfall oder Hospitalisation. 

Gerade Übergänge – etwa vom Spital nach Hause – sind anspruchsvoll. Die Spitex Zürichsee klärt den Bedarf ab, 

instruiert Angehörige, koordiniert mit Arztpraxis, Spital, Apotheke und weiteren Beteiligten und übernimmt gezielt 

Leistungen, bis die Situation stabilisiert ist. 

Versorgung im Zusammenspiel: Was die Spitex Zürichsee konkret leistet 

• Abklärung und Planung der Versorgung zu Hause – gemeinsam und nachvollziehbar. 

• Instruktion und fachliche Begleitung von pflegenden Angehörigen. 

• Entlastung durch Pflege- und Betreuungsleistungen nach Bedarf. 

• Koordination mit Hausärzt:innen, Spitälern, Apotheken, Therapien, Sozialdiensten und weiteren Fachstellen. 

• Qualitätssicherung durch Standards, Dokumentation und geschultes Fachpersonal. 

• Unterstützung in Übergängen, z. B. beim Austritt aus dem Spital oder in Phasen erhöhter Belastung. 

• Orientierung im Netzwerk und Hinweise auf passende ergänzende Angebote. 
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Mit ihrem öffentlichen Versorgungsauftrag versteht sich die Spitex Zürichsee als verbindendes Element im regionalen 

Netzwerk. Sie unterstützt, koordiniert und entlastet im Zusammenspiel mit pflegenden Angehörigen und weiteren Partnern. 

 

 

Für eine rasche Einschätzung helfen uns insbesondere 

• aktuelle Situation und Unterstützungsbedarf 

• medizinische Hauptthemen / Diagnosen, soweit relevant 

• Medikation und allfällige Risiken 

• involvierte Angehörige und deren Belastungssituation 

• bestehende Unterstützung durch Hausarzt, Spital, Apotheke, Therapie oder Sozialdienst 

• Dringlichkeit, insbesondere bei Austritt aus dem Spital oder instabiler Situation 
 

Weiterführende Informationen 

Weitere Informationen zum Angebot «Pflegende Angehörige» finden Sie auf unserer Website: 

https://www.spitex-zuerichsee.ch/Dienstleistungen/Pflegende-Angehoerige/PcRbW/  

Dort finden Sie ergänzend auch den Artikel aus dem Jahresbericht 2025 sowie das Referat von Gregor Gafner, 

CEO / Geschäftsführer der Spitex Zürichsee, zum Thema pflegende Angehörige. 

Für Fragen oder zur Einschätzung einer konkreten Situation erreichen Sie uns unter Telefon 044 922 08 00 oder 

per E-Mail an info@spitex-zuerichsee.ch. 

 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Interesse und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit im regionalen 

Versorgungsnetzwerk. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Spitex Zürichsee 

 

Gregor Gafner Beata Antalova 

CEO I Geschäftsführer COO I Leitung Dienstleistungen & Betrieb 
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